
SAMMELSURIUM 4
Sammlerkeramik

Einladung

zur Ausstellungseröffnung

am Samstag 5.3.2016

Ausstellungsdauer
5.3.2016 bis 19.3.2016

(auch So  6.3.2016 von 13 bis 18 Uhr
geöffnet)

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10-13 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Sa 10-16 Uhr, 

Galerie Faita
Alte Marktstr. 45, Hameln

05151/959133
www.keramik-galerie-faita.de

galerie-faita@t-online.de

Sammelsurium 4
Sammlerkeramik

17 Uhr
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Wer sammelt bewahrt. Museen sind solche Sammler. 
Bewahren sie doch unsere Geschichte, unsere Kultur, unsere 
Vergangenheit. Aber es hat auch immer einzelne Menschen 
gegeben, die Dinge gesammelt haben. Ohne sie wären heute 
z.B. viele Epochen der Kunst wohl ohne praktische Beispiele. 
In der aktuellen Ausstellung Sammelsurium 4 werden Teile 
solcher Sammlungen gezeigt und angeboten. Es sind 
Arbeiten aus vier unterschiedlichen Sammlungen die heute 
zur Keramikgeschichte gehören. Mit dabei ist eine 
keramische Wandarbeit von Maud Friedland. Sie studierte 
Malerei an der Kunstakademie Bukarest, Beaux Arts in Paris 
und Keramik in Wien. Die künstlerische Arbeit von Maud 
Friedland war durch einen authentischen und freien Geist 
bestimmt. Sie entfernte sich von der dekorativen Keramik 
ihrer Zeit. 1950 siedelte sie nach Israel über und gehört zu den 
bekanntesten israelischen Künstlern. 1996 verstarb sie in Tel 
Aviv. Mit dabei sind auch Arbeiten von  Robert Sturm (1935-
1994) aus den 70er Jahren. Zu sehen sind Skulptur und 
Gefäßobjekte sowie ein für Sturm bekannter, typischer Torso. 
Sturm studierte Malerei, Bildhauerei und Kunstpädagogik. 
Sturm war Schüler von Walter Popp, hat aber seinen eigenen 
Weg in der plastischen Auseinandersetzung entwickelt.
Mit der vorliegenden Ausstellung hat die Galerie Faita erneut 
eine umfangreiche Sammlung von Keramiken des 20. 
Jahrhunderts zusammengetragen. Es sind Keramiken von 
lebenden wie bereits verstorbenen Künstlern. Mit dabei sind 
Arbeiten des Künstlerpaares Bruno (1914 – 2003)  und 
Ingeborg (1919 – 1998) Asshoff bis hin zu Arbeiten von Karin 
(1941 - 2008) und Walther (1938 - 2007) Zander. Daneben 
gibt es weitere Arbeiten von Christine Atmer de Reig, Claude 
Champy, Brigitte Enders, Horst Kerstan (1941 - 2005), Inke 
Lerch, Otto Meier, Thomas Naethe, Pit Nicolas, Colin 
Pearson, Karl und Ursula (1932 – 2008) Scheid, Gotlind 
Weigel, u.a.
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